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EINER GEHT 
DURCH DIE STADT
. . . und sieht, dass der Parkplatz

am Borgholzhausener Freibad bei
dem schönen Sommerwetter gut
gefüllt ist. Endlich – in den ver-
gangenen Tagen war es zum
Schwimmen unter freiem Himmel
ja meist zu kalt, denkt  EINER

NOTDIENSTE
Apotheke

Hansa-Apotheke in Halle, Allee-
str. 2, � 0 52 01 / 32 31.

Ärzte

Ärztlicher Notfalldienst: Zentraler
Notruf 1 9 2 9 2.
Ärztlicher Notfalldienst Dissen:
Notdienst-Ambulanz Osnabrück,
Bischofstr. 8, � 05 41 / 96 11 11.

Kinder stellen Kunst
im Rathaus aus

Borgholzhausen (WB). Zur Er-
öffnung einer Ausstellung unter
dem Titel »Farben und Formen«
laden die evangelische Kinderta-
gesstätte »Sonnenschein« und der
Kulturverein Borgholzhausen In-
teressierte an diesem Donnerstag-
morgen ins Rathausfoyer ein. Die
Veranstaltung beginnt um 11 Uhr.
Die gezeigten Werke wurden alle
von Jungen und Mädchen der
Kindertagesstätte »Sonnenschein«
gemalt und gebastelt. Für die
Vernissage haben sich die Kinder
kleine Darbietungen überlegt. 

PAB-Abiturienten
werden entlassen

Borgholzhausen (WB). Die Ent-
lassfeier des Abiturjahrgangs 2009
der Peter-August-Böckstiegel-Ge-
samtschule findet an diesem
Samstagmorgen im Forum der
Gesamtschule in Borgholzhausen
statt. Die Feierstunde beginnt um
11 Uhr.

Unter dem Bandnamen »Nashfield« treten die Sängerin Bianca Shomburg
und der Gitarrist Björn Diewald beim »High-Noon«-Festival in Pium auf.

»Die ›Pium Aktiv‹ ist eine
feste Größe in der Region«

Norbert Stach orga-
nisiert »Pium Aktiv«.

Norbert Stach spricht über Neuerungen beim Programm
B o r g h o l z h a u s e n  (WB).

Zum fünften Mal beginnt an
diesem Samstag die Gewerbe-
schau »Pium Aktiv«. Mit welchen
Neuerungen das Programm die-
ses Jahr aufwartet, hat Mitorgani-
sator Norbert Stach WESTFALEN-
BLATT-Redakteur Malte S a m -
t e n s c h n i e d e r  erläutert.

? Am Samstag beginnt bereits
die fünfte Auflage der »Pium

Aktiv«. Hat sich die Gewerbe-
schau mittlerweile in Borgholz-
hausen etabliert?

Norbert Stach: Ich glaube
schon, dass die Veranstaltung in-
zwischen eine feste Größe ist. Die
»Pium Aktiv« ist in und um
Borgholzhausen herum bekannt.
Sicherlich wäre die Akzeptanz
aber noch größer, wenn es einen
festen Veranstaltungstermin gäbe.
Aber die Terminabsprache mit den
Vereinen gestaltet sich immer
ziemlich schwierig.

? Im vergangenen Jahr haben
viele Besucher die »Pium

Aktiv« für ihre große Familien-
freundlichkeit gelobt. Wie sind

die Voraussetzungen diesmal?
Stach: Ich denke, es ist wieder

sowohl für Erwachsene als auch
für Kinder Programm dabei. Für
die Jüngsten sind beispielsweise
die Angebote des Familienzen-
trums interessant. Jugendliche
dürften beim »Kampf der Gladia-
toren« und beim
Bullenreiten auf ihre
Kosten kommen. Für
Erwachsene ist dagegen
zum Beispiel die Stadt
Borgholzhausen erst-
mals mit einem eigenen
Angebot vertreten.

? Nach der »Pium
Aktiv« 2008 gab es

Kritik, dass zu wenig
Programm für Jugend-
liche geboten wurde.
Konnten Sie Abhilfe
schaffen?

Stach: Als Ergänzung
zu den bereits genann-
ten Aktionen haben wir versucht,
eine zusätzliche Bühne für junge
Bands einzurichten. Leider waren
unsere Aufrufe über die Jugend-
zentren und das B 3 vergeblich – es
haben sich aber keine Musikgrup-
pen aus Borgholzhausen und Um-
gebung angemeldet.

? Sie hatten nach der »Pium
Aktiv« 2008 angeregt bei der

Neuauflage in diesem Jahr eine
Strandecke einzurichten. Was ist
aus diesen Plänen geworden?

Stach: Ob es eine richtige
Strandecke geben wird, ist noch
fraglich. Wir werden uns aber

bemühen, das Festzelt
mediterran zu gestal-
ten. Auf vielfachen
Wunsch wollen wir dort
auch eine Cocktailecke
einrichten.

? Die Zahl der Aus-
steller ist mit 47

gegenüber dem Vor-
jahr fast gleich geblie-
ben. Hat sich die Wirt-
schaftskrise dennoch
bei den Vorbereitungen
bemerkbar gemacht?

Stach: Es ist generell
schwierig, Gewerbe-
treibende aus Borgholz-

hausen zur Teilnahme zu bewegen.
Einige begründen ihre Absage mit
der Wirtschaftskrise. Insgesamt
kommen allerdings trotzdem zwei
Drittel der Aussteller aus Pium.
Man kann also durchaus noch von
einer Gewerbeschau der Borgholz-
hausener Betriebe sprechen.

»High Noon« im Kulturbahnhof B 3
Country-Musik-Fans kommen am 15. und 16. August in Pium auf ihre Kosten

B o r g h o l z h a u s e n  (mcs).
Für Country-Musik-Fans aus Nah
und Fern ist Borgholzhausen am
15. und 16. August die allererste
Adresse. Dann geht im Kultur-
bahnhof B 3 das zweite »High-
Noon«-Festival über die Bühne.

»Wir wollen den Besuchern eine
Musikmischung aus ganz unter-
schiedlichen Country-Bereichen
bieten«, sagt Organisator Wilhelm
Pahde. Das sollte gelingen. Denn
diverse Bands haben ihr Kommen
zugesagt. Am Samstag steht nach
John Boy Walton und dem Duo
»Orange Blossom Special« zum
Beispiel die Gruppe »Nashfield«
auf der Bühne. Frontfrau ist Bian-
ca Shomburg.
Die Haller Sän-
gerin ist einem
breiten Publi-
kum unter ande-
rem durch die
Teilnahme am Eurovision Song
Contest in Dublin bekannt. In
Pium wird sie mit ihrer sechsköp-
figen Band als Vertreterin der
»New-Country«-Szene dabei sein.

Alte Cowboysongs in ganz ei-

genwilligen Arrangements haben
dagegen die »Flyin' Turtles« im
Gepäck. Mit Stücken wie »Jamba-
laya« und »I saw the light« wollen
sie ihre Zuhörer in »rhythmische
Schwingungen« versetzen. Den
Samstagabend musikalisch be-
schließen werden Steve Haggerty
& »The Wanted«. Für die deutsch-
amerikanische Band ist der Auf-
tritt ein Heimspiel. Sie hat im
Winter 2003 ihr erstes Konzert im
Piumer Kulturbahnhof gegeben. 

Während des zünftigen Coun-
try-Frühschoppens am Sonntag-
morgen will die fünfköpfige For-
mation »Blue Creek« die Besucher
unterhalten. Außerdem gibt es für
das Publikum ein Wiedersehen mit
Steve Haggerty & »The Wanted«.

Nachdem DJ Bronco und DJ
Woelckchen im
vergangenen
Jahr nur für die
Moderation und
die Musik in den
Umbaupausen

zuständig waren, sind sie in die-
sem Jahr voll mit eingespannt.
»Dieses Festival und Veranstalter
Wilhelm Pahde verdienen unsere
volle Unterstützung. Deshalb
freuen wir uns, das zweite ›High-

Noon‹-Festival präsentieren zu
können«, sagt DJ Woelckchen ali-
as Birgit Walter, Sendeleiterin von
Countrymusic24.com.
� Der Eintritt für den Samstag
beträgt zehn Euro. Die Tickets für
den Frühschoppen am Sonntag

kosten fünf Euro. Es gibt keinen
Kartenvorverkauf. Es ist aber
möglich, im Internet kostenlos und
unverbindlich Eintrittskarten für
die Veranstaltung zu reservieren.

@ www.high-noon-festival.de

Musik, Tanz, Theater und Geselligkeit – für die fünfte »Pium Aktiv« haben die Organisatoren wieder ein vielfältiges Programm zusammengestellt.

Mutige Gladiatoren messen ihre Kräfte
Piumer Gewerbeschau bietet an diesem Wochenende Abwechslung für die ganze Familie

B o r g h o l z h a u s e n  (ppr/
mcs). Mit einem »Kampf der
Gladiatoren« und einer neu
entwickelten Laufkarte wollen
die Organisatoren die Attraktivi-
tät der fünften »Pium Aktiv«
weiter steigern. An diesem
Samstag um 14 Uhr wird die
Gewerbeschau offiziell eröffnet. 

Der »Kampf der Gladiatoren«
beginnt am Samstag um 16 Uhr.
Während des Wettbewerbs versu-
chen immer zwei Akteure, einan-
der mit überdimensionalen Watte-
stäbchen von zwei Plattformen zu
stoßen. Auch Bürgermeister Kle-
mens Keller hat bereits angekün-
digt, eine Runde mitzukämpfen. 

Für den Wettstreit werden noch
einige Teams mit drei bis fünf
Teilnehmern gesucht. Als weitere
Disziplinen sind neben dem
Wattestäbchen-Kampf das Bullen-
reiten und das Schießen auf der
elektronischen Scatt-Anlage des
Schützenvereins Westbarthausen-
Kleekamp vorgesehen. 

Als Gewinne winken für den
ersten Platz 30 Liter Bier, für den
zweiten Platz ein Grillgutschein
und als dritter Platz ist ein Gut-
schein für eine Eisdiele vorgese-
hen. Interessenten können sich
noch im Haus Hagemeyer unter
� 0 54 25 / 9 20 23 anmelden. 

Eine besonde-
re Idee ist auch
die erstmals ein-
gesetzte Lauf-
karte: Jeder Be-
sucher kann da-
mit an den Gewerbeschau-Stän-
den vorbeigehen und sich diese
abstempeln lassen. Teilweise muss

erst eine kleine Aufgabe gelöst
werden. Aus allen vollständig aus-
gefüllten Karten wird ein Gewin-

ner ausgelost.
Als Hauptpreis
winken eine
Nintendo »Wii«,
ein Handy und
ein MP3-Player.

� Am Samstag beginnt die Gewer-
beschau bereits um 11 Uhr. Um 14
Uhr wird Bürgermeister Klemens
Keller die Eröffnung vornehmen.
Um 14.30 Uhr steht eine Jazz-
Tanzvorführung auf dem Pro-
gramm. Der »Kampf der Gladiato-
ren« beginnt um 16 Uhr. Um 17
Uhr ist dann die Ausgabe der
Tombola vorgesehen. Heiße
Rhythmen und leckere Kost ver-
spricht die »Spanische Nacht» mit
Paella, Sangria und anderen Köst-
lichkeiten. Sie beginnt um 19 Uhr. 

Um 19.30 Uhr wollen die Orga-
nisatoren die Preisverleihung für
den Gladiatorenkampf vorneh-
men. Ab 20 Uhr soll dann in der
Disco im Zelt mit DJ »Steini«
richtig gefeiert werden.
�  Am Sonntag geht es um 10 Uhr
weiter mit einem Zeltgottesdienst
unter dem Motto »Kirche kommt«.
Um 11 Uhr möchte der Feuer-
wehrmusikzug einen erfrischen-
den Auftritt hinlegen. Um 14.30
Uhr schließlich startet der Auftritt
der Band »Big Fellows«, die als
Ersatz für die Band des Helm-
holtz-Gymnasiums eingesprungen
ist. Um 16 Uhr beginnt schließlich
die TST-Animation für Kinder.
Auch am Sonntag ist um 17 Uhr
eine Tombola-Ausgabe, die dann
langsam das Ende der Gewerbe-
schau um 18 Uhr einläutet.

Bürgermeister
Klemens Keller

MITMACHEN ZÄHLT

»In wirtschaftlich schweren Zei-
ten kommt der ›Pium Aktiv‹ eine
wichtige Rolle zu«, sagt Bürger-
meister Klemens Keller. Die Ge-
werbeschau biete mittelständi-
schen Firmen aus Borgholzhausen
ein Forum, um auf sich und ihre
Leistungen auf-
merksam zu
machen, mit
den Besuchern
ins Gespräch zu
kommen und so
neue Aufträge
zu erhalten.

»Ich empfehle
allen Borgholz-
hausenern, die
Einladung an-
zunehmen und
durch den Be-
such der Ge-
werbeschau die Verbundenheit
zwischen Bürgern und Betrieben
zum Ausdruck zu bringen.« Auch
Anregungen und Kritik seien will-
kommen. »Nur so kann es gelin-
gen, das Programm auf die Wün-
sche der Besucher abzustimmen.«

Mit neuer Laufkarte
Preise gewinnen

Große Palette an
Musikstilen vereint

Anmelden zur
Erstkommunion

Borgholzhausen (WB). In den
Gemeinden Borgholzhausen, Hal-
le, Stockkämpen, Steinhagen,
Versmold und Werther können ab
sofort alle katholischen Kinder,
die derzeit noch die zweite Klasse
besuchen, sowie alle, die zwischen
Juli 2000 und Juni 2001 geboren
sind, zur Teilnahme an der Erst-
kommunionvorbereitung angemel-
det werden. Die Erstkommunion
wird im Frühjahr 2010 gefeiert.
Anmeldungen sind in den Pfarrbü-
ros in Halle, � 0 52 01 / 81 13 11,
Steinhagen, � 0 52 04 / 22 74, oder
Versmold, � 0 54 23 / 24 35, mög-
lich. Eltern, die über die Schulen
ihrer Kinder keine Einladung zur
Anmeldung bekommen haben,
werden gebeten, sich ebenfalls in
den Pfarrbüros zu melden.

»South East« spielt
im Kulturbahnhof

Borgholzhausen (WB). Die Band
»South East« aus Bielefeld macht
an diesem Samstag um 20.30 Uhr
im Kulturbahnhof B 3 Station.
Das Konzert beginnt um 20.30
Uhr. Der Eintritt kostet sechs
Euro. Weitere Informationen zu
der Veranstaltung gibt es unter
� 0 54 25 / 93 36 86.

– Anzeige –

Familienbrunch
je So., 10.00 – 14.00 Uhr

Bahnhofstraße 56 · Steinhagen
Telefon 0 52 04 / 87 01 93

Hotel · Restaurant

Café · Festsaal · Biergarten


